
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) für die Nutzung des Parkhauses „Das Quartier Bad Hersfeld“, 

Antoniengasse 3, 36179 Bad Hersfeld 

1. Geltungsbereich 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) regeln die Nutzung des Parkhauses der VR-

Bankverein Bad Hersfeld-Rotenburg Zweigniederlassung der Volksbank Mittelhessen eG (Betreiber) 

durch Kunden. Der Nutzerkreis unterteilt sich in Kurzzeit- und Dauerparker. Mit der Einfahrt in das 

Parkhaus oder dem Abschluss eines Dauerparkvertrages akzeptiert der Nutzer diese AGB. 

2. Vertragsschluss 

2.1 Für Kurzzeitparker kommt der Vertrag über die Nutzung des Parkhauses mit der Einfahrt des 

Nutzers in das Parkhaus zustande. 

2.2 Für Dauerparker kommt der Vertrag über das Portal https://dasquartier.evopark.de/ durch das 

Angebot des Nutzers mit Auswahl des Parkmodells und Eingabe seiner Daten sowie durch Annahme 

des Betreibers mit Ergänzung der Kontonummer und Übersendung des Vertrags zustande. Diese AGB 

gelten ergänzend zum Dauerparkvertrag. 

2.3 Die Nutzung des Parkhauses wird ausschließlich zu Parkzwecken gestattet. 

3. Kennzeichenerfassung 

Zur Ermittlung und Abrechnung der Entgelte sowie zur Prüfung der Parkberechtigung wird an Ein- 

und Ausfahrt mit Hilfe von Kameras das Kfz-Kennzeichen erfasst und verarbeitet. Dauerparker sind 

verpflichtet, ihre Kennzeichen vorab zu registrieren und Änderungen eigenständig über das 

Dauerparkerportal (https://dasquartier.evopark.de/) zu pflegen. Die Datenverarbeitung dient der 

Vertragserfüllung sowie der Ergreifung zugehöriger Maßnahmen. 

4. Parkgebühren 

4.1 Die Parkgebühren richten sich nach den ausgewiesenen Tarifen (z. B. Stunden- oder Tagestarifen). 

Für die gesamte Parkdauer gelten die zu Beginn der Parkzeit ausgewiesenen Tarife. Die Gebühren für 

Dauerparker richten sich nach dem jeweiligen Mietvertrag und sind monatlich im Voraus zu 

entrichten. 

4.2 Die Ein- und Ausfahrt wird durch eine automatische Kennzeichenerkennung dokumentiert. Die 

Abrechnung erfolgt auf Basis der erfassten Parkdauer. Der Betreiber behält sich vor, Durchfahrten 

(Ein- und Ausfahrten von weniger als 15 Minuten Dauer) nicht zu bepreisen.   

4.3 Der Mietpreis ist ausschließlich bargeldlos zu bezahlen: 

- von Kurzzeitparkern unmittelbar vor Ausfahrt am Kassenautomaten vor Ort oder über ein vom 

Betreiber angebotenes digitales Zahlungsmedium für vor Einfahrt registrierte Kennzeichen. 

- von Dauerparkern über das im Mietvertrag vereinbarte Zahlungsmedium. 

Bei Dauerparkmodellen mit zeitlicher Begrenzung (z. B. Mo-Fr) wird eine Nutzung außerhalb der 

vereinbarten Zeiten automatisch als Kurzzeitparkvorgang gewertet und nach den jeweils gültigen 

Tarifen für Kurzzeitparker abgerechnet. 

4.4 Der Betreiber ermöglicht als freiwilligen Service die Nachzahlung der Parkgebühren innerhalb 

von 24 Stunden nach Ausfahrt am Kassenautomaten. Ein Anspruch hierauf besteht nicht. 

4.5 Die für die Berechnung der Parkgebühr zugrunde liegende Einstelldauer bemisst sich 

-bei Bezahlung vor Ausfahrt am Kassenautomaten nach dem Zeitraum von der Erfassung des 

Kfz-Kennzeichens an der Einfahrt bis zum Zeitpunkt der Bezahlung, 

-bei Bezahlung über ein vom Betreiber angebotenes digitales Zahlungsmedium für vor Einfahrt 

registrierte Kennzeichen nach dem Zeitraum von der Erfassung des Kfz-Kennzeichens an der 

Einfahrt bis zur Ausfahrt, 

-im Falle einer Nachzahlung nach 4.4 nach dem Zeitraum von der Erfassung des Kfz-Kennzeichens 

an der Einfahrt bis zur Ausfahrt. 

4.6 Verzug tritt ein, wenn der Kunde das Parkhaus ohne vorherige Bezahlung der Parkgebühren 

verlässt, eine vereinbarte Zahlfrist verstreichen lässt oder bei Nutzung eines vom Betreiber 

angebotenen digitalen Zahlungsmediums für vor Einfahrt registrierte Kennzeichen eine 

automatische Abbuchung aufgrund einer fehlenden oder ungültigen Zahlungsart nicht möglich ist. 

In diesem Fall können neben den fälligen Parkgebühren weitere Nebenkosten sowie eine 

Vertragsstrafe nach 5. berechnet werden. 

4.7 Nach dem Bezahlvorgang am Kassenautomaten hat der Kunde das Parkhaus unverzüglich zu 

verlassen. Hält sich der Kunde länger in der Anlage auf, als zum Verlassen erforderlich ist, wird die 



Parkgebühr ab dem Zeitpunkt des Bezahlvorgangs erneut nach den geltenden Tarifen berechnet und 

ist zusätzlich fällig. 

5. Vertragsstrafe und Inkasso 

5.1 Erfolgt weder eine Bezahlung vor Ort noch eine Nachzahlung innerhalb von 24 Stunden nach 

Ausfahrt am Kassenautomaten, so wird neben den angefallenen Parkgebühren eine Vertragsstrafe in 

Höhe von 20 € brutto pro Verstoß erhoben. Der Kunde hat in diesem Fall zusätzlich die Kosten des 

notwendigen Inkassos zu tragen.  

5.2 Bei Zahlungsverzug eines Dauerparkers ist der Betreiber berechtigt, die Parkberechtigung bis 

zum Ausgleich der Forderung zu sperren. In dieser Zeit anfallende Parkvorgänge werden als 

Kurzzeitparkvorgänge abgerechnet. 

5.3 Zur Durchsetzung der vertraglichen Ansprüche ist der Betreiber berechtigt, Halter- bzw. 

Nutzerdaten des Fahrzeugs bei der zuständigen Stelle zu ermitteln und die Forderung an den Halter 

oder Fahrer zu richten. 

5.4 Der Betreiber hat die DELPARK GmbH mit dem Inkasso der gemäß diesen AGB fälligen 

Parkgebühren, Vertragsstrafen, Nebenkosten und Auslagen beauftragt. Die DELPARK GmbH ist 

bevollmächtigt, sämtliche hierfür erforderlichen Maßnahmen einschließlich Halteranfragen 

vorzunehmen. 

6. Pflichten des Kunden 

6.1 Der Kunde ist verpflichtet, die Straßenverkehrsordnung (StVO) einzuhalten und das Fahrzeug 

ausschließlich innerhalb der markierten Stellflächen ordnungsgemäß abzustellen. Der Betreiber ist 

berechtigt, bei Verstößen das Fahrzeug auf Kosten des Kunden umsetzen zu lassen oder den Kunden 

von der weiteren Nutzung des Parkhauses auszuschließen. Weitergehende 

Schadensersatzansprüche bleiben unberührt. 

6.2 Der Kunde hat sicherzustellen, dass sein Fahrzeug ordnungsgemäß gesichert ist (z. B. durch 

Verschließen der Türen und Fenster). 

6.3 Das Abstellen oder Lagern von Gefahrstoffen, explosiven oder gesetzeswidrigen Gegenständen 

im Fahrzeug ist untersagt. 

6.4 Bei Verstößen gegen die Benutzungsbestimmungen ist der Betreiber berechtigt, das Fahrzeug 

auf Kosten des Kunden zu versetzen oder abschleppen zu lassen. Weitergehende 

Schadensersatzansprüche bleiben unberührt. 

7. Haftung des Betreibers 

7.1 Eine Haftung für Schäden, die durch Dritte oder durch höhere Gewalt verursacht werden, ist 

ausgeschlossen. 

7.2 Für Schäden am Fahrzeug des Kunden oder den Verlust von Gegenständen haftet der Betreiber 

nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. Bei einfach fahrlässiger Verletzung wesentlicher 

Vertragspflichten haftet der Betreiber lediglich auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden. 

7.3 Der Betreiber übernimmt keine Obhutspflichten für Fahrzeuge oder deren Inhalt. Eine Haftung 

für Schäden durch Diebstahl, Einbruch oder Vandalismus ist ausgeschlossen. Dies gilt auch dann, 

wenn das Parkhaus überwacht oder bewacht wird. 

7.4 Die Haftung für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit bleibt 

unberührt. 

8. Haftung des Kunden 

8.1 Der Kunde haftet für alle durch ihn, seine Mitfahrer oder sein Fahrzeug verursachten Schäden am 

Eigentum des Betreibers oder Dritter. 

8.2 Der Kunde ist verpflichtet, dem Betreiber verursachte Schäden unverzüglich anzuzeigen und 

diesem Gelegenheit zur Untersuchung zu geben. Ist eine sofortige Anzeige nicht möglich, muss sie 

spätestens innerhalb von 14 Tagen nach dem Schadensfall in Textform (per Brief oder E-Mail) 

erfolgen. Nicht offensichtliche Schäden sind spätestens 14 Tage nach ihrer Entdeckung in Textform 

anzuzeigen. 

8.3 Unterlässt der Kunde die Anzeige schuldhaft, haftet er dem Betreiber auch für daraus 

entstehende Folgeschäden (z. B. erhöhte Reparaturkosten oder Haftungsansprüche Dritter). 

Schadensersatzansprüche des Kunden wegen eines nicht oder verspätet angezeigten Schadens sind 

ausgeschlossen, es sei denn, der Kunde hat die verspätete Anzeige nicht zu vertreten. Der Ausschluss 

gilt nicht für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit sowie nicht 

bei grob fahrlässiger oder vorsätzlicher Pflichtverletzung des Betreibers. 



9. Zutritts- und Nutzungsrechte 

Der Betreiber ist berechtigt, Kunden den Zutritt zum Parkhaus zu verweigern oder sie des Parkhauses 

zu verweisen, wenn sie gegen diese AGB verstoßen. 

10. Langzeitabstellungen und Zurückbehaltungsrecht 

10.1 Fahrzeuge dürfen nur vorübergehend und für die Dauer der vereinbarten oder abgerechneten 

Parkzeit im Parkhaus abgestellt werden. 

10.2 Wird ein Fahrzeug ohne Dauerparkberechtigung länger als drei Monate ununterbrochen im 

Parkhaus abgestellt, ist der Betreiber berechtigt, neben den regulären Parkgebühren eine 

angemessene Standgebühr nach den jeweils gültigen Tarifen zu verlangen. 

10.3 Bleibt ein Fahrzeug trotz schriftlicher Aufforderung zur Entfernung länger als sechs Monate 

abgestellt, ist der Betreiber berechtigt, das Fahrzeug auf Kosten des Kunden aus dem Parkhaus 

entfernen zu lassen. 

10.4 Zur Sicherung seiner Ansprüche aus dem Parkvertrag steht dem Betreiber ein gesetzliches 

Pfand- und Zurückbehaltungsrecht am eingebrachten Fahrzeug zu. Befindet sich der Kunde im 

Verzug, kann der Betreiber die Verwertung frühestens zwei Wochen nach Androhung vornehmen. 

Das Pfandrecht umfasst alle Forderungen aus der Fahrzeugabstellung einschließlich Parkgebühren, 

Vertragsstrafen, Nebenkosten und Inkassokosten. 

11. Datenschutz 

11.1 Im Parkhaus werden Kamerasysteme zur Sicherstellung des Betriebs und zur Erfassung der Ein- 

und Ausfahrten eingesetzt. Die Daten werden ausschließlich für die Abwicklung des Parkvorgangs 

verwendet. Einzelheiten zur Verarbeitung personenbezogener Daten ergeben sich aus der 

Datenschutzerklärung, die im Parkhaus ausgehängt und auf der Website des Betreibers abrufbar ist.  

11.2 Die Erfassung und Verarbeitung von Kfz-Kennzeichen erfolgt auch zur Durchsetzung 

vertraglicher Ansprüche, insbesondere im Falle nicht fristgerechter Zahlung. Hierzu kann im 

gesetzlich zulässigen Rahmen eine Halterermittlung erfolgen. Die Daten werden in diesem 

Zusammenhang an den vom Betreiber beauftragten Inkassodienstleister DELPARK GmbH, 

Regattastr. 189, 12527 Berlin, übermittelt. 

12. Schlussbestimmungen 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der 

übrigen Bestimmungen unberührt. 

Es gilt deutsches Recht. Gerichtsstand ist, soweit gesetzlich zulässig, Bad Hersfeld. 

 

VR-Bankverein Bad Hersfeld-Rotenburg,  

Zweigniederlassung der Volksbank Mittelhessen eG 

Dudenstr. 8, 36251 Bad Hersfeld 

https://www.vb-mittelhessen.de 

https://www.quartier-hersfeld.de 

Email: support@quartier-hersfeld.de 
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